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#ST# Bundesratsbeschluss
betreffend

die Abänderung der Allgemeinverbindlicherklärung
des Gesamtarbeitsvertrages

für die schweizerische Kartonagenindustrie

(Vom 11. Juli 1951)

Der Schweizerische Bundesrat

beschliesst:

Art. l

Ziffer 17, Absätze l, 2 und 11, des in der Beilage zum Bundesratsbeschluss
vom 2. Februar 1950 *) betreffend die Allgemeinverbindlicherklärung eines
Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische Kartonagenindustrie wieder-
gegebenen Gesamtarbeitsvertrages werden auf Antrag der vertragschliessenden
Verbände aufgehoben und durch folgende Bestimmungen ersetzt:

Ziff, 17, Abs. 1: Sämtliche männlichen und weiblichen Arbeitnehmer
haben Anspruch auf bezahlte Ferien.

Ziff. 17, Abs. 2: Die Anzahl der bezahlten Ferientage beträgt :
im 1. bis und mit dem 6. Dienst jähr 6 Werktage = 48 Std.
im 6. bis und mit dem 10. Dienstjahr 9 Werktage = 72 Std.
im 11. bis und mit dem 20. Dienstjahr 12 Werktage = 96 Std.
im 21. und den folgenden Dienstjahren 18 Werktage = 144 Std,

wobei der Samstag als voller Werktag angerechnet wird. Die Gewährung
der 18 Werktage Ferien wird an die Bedingung geknüpft, dass der Arbeit-
nehmer das 40. Altersjahr zurückgelegt hat. Bei weniger als sechsmonatiger
Anstellungsdauer besteht kein Ferienanspruch. Nach mindestens 6 Monaten
Anstellungsdauer bat jeder-Arbeitnehmer Anspruch auf Ferien im Verhältnis
zur Anstellungsdauer des laufenden, ersten Dienstjahres.

*) BEI .1950, I, 866.
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Ziff. 17, Abs. 11: Ferien dürfen während der Anstellungsdauer nicht
durch Bar- oder andere Entschädigungen ersetzt werden. Bei Auflösung
des Dienstverhältnisses, das heisst nach erfolgter Kündigung, kann ein
noch bestehendes Ferienanrecht für das letzte Dienstjahr auf gegenseitige
Vereinbarung hin durch Barentschädigung abgegolten werden. Es steht
aber sowohl dem Arbeitnehmer wie auch dem Arbeitgeber frei, zu verlangen,
dass fälüge Ferien vor Beendigung des Dienstverhältnisses gewährt, be-
ziehungsweise bezogen werden.

Art. 2

Dieser Bescbluss tritt mit der amtlichenVeröffentlichung in Kraft und gilt
bis zum 81. Dezember 1951.

Bern, den 11. Juli 1951.

Im Namen des Schweizerischen Bundesrates,
Der Bundespräsident:

Ed. von Steiger

Der Bundeskanzler:

Leimgruber
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